
Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

Öffentlicher Teil 

 
1.1. Bekanntgaben  

- Eilentscheidungen des Bürgermeisters 
   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass er in Absprache mit den Fraktionsvorsitzenden zwei Eilent-
scheidungen getroffen habe. Es handelt sich zum einen um die Vergabe der Arbeiten der ersten 
Ausschreibungsphase für die Sanierung und Erweiterung des bestehenden Feuerwehrhauses 
Nord auf dem Grundstück Schumannweg 6, Flst.Nr. 9 in Oppelsbohm. Die zweite Eilentschei-
dung betrifft die Wasserleitung zum Trinkwasserhochbehälter Galgenberg. Beide Tagesord-
nungspunkte wären eigentlich in der aufgrund der Corona-Situation abgesagten Gemeinderats-
sitzung am 17.03.2020 behandelt worden und mussten jetzt im Wege der Eilentscheidung be-
schlossen werden, um Angebotsbindungsfristen einzuhalten. In beiden Fällen ergeben sich ge-
genüber den Kostenberechnungen deutliche Einsparungen. 
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
  1 x Kämmerei 
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1.2. Bekanntgaben  

- Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderats am 
28.01.2020 gefassten Beschlüsse 

   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung 
am 28.01.2020 einstimmig beschlossen hat, ein Gewerbegrundstück im Gewerbegebiet Erlenhof 
II. Bauabschnitt zu veräußern. Ebenfalls einstimmig wurde beschlossen, den Bürgermeister zu 
ermächtigen, eine Nachtragsvereinbarung für Erschließungsarbeiten im Baugebiet Unterer Ho-
henrain abzuschließen. Des Weiteren wurde in drei Personalangelegenheiten Beschluss ge-
fasst. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, der Verkürzung der Probezeit bei einer Mit-
arbeiterin zuzustimmen und sie zur Beamtin auf Lebenszeit zu ernennen. Außerdem wurde der 
Beförderung dieser Mitarbeiterin zugestimmt. Zudem wurde einstimmig beschlossen, eine weite-
re Mitarbeiterin in eine höhere Besoldungsgruppe zu befördern. Des Weiteren wurde einstimmig 
beschlossen, die Leitung einer Kindertageseinrichtung an eine Mitarbeiterin zu übertragen und 
sie in eine höhere Entgeltgruppe zu befördern.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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1.3. Bekanntgaben  

- Aktueller Sachstandsbericht zu Corona 
   

    

Der Vorsitzende gibt einen Sachstandsbericht zur Corona-Situation ab. Er informiert die Ge-
meinderäte darüber, dass der erweiterte Krisenstab (Verwaltung, Stellvertreter des Bürgermeis-
ters, Fraktionsvorsitzende und Führungsstab der Freiwilligen Feuerwehr) am 17.03.2020 getagt 
hat. Per Umlaufbeschluss wurde entschieden, dass vom Einzug der Kindergartengebühren im 
April abgesehen wird. Seit dem 16.03.2020 arbeitet die Verwaltung im Zweischichtbetrieb. So-
fern möglich, arbeiten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Homeoffice. Auch für den Publi-
kumsverkehr ist das Rathaus geschlossen. Viele Hilfsdienste wurden organisiert und werden 
sowohl ehrenamtlich, als auch hauptamtlich angeboten. Der Besuch von Altersjubilaren durch 
den Bürgermeister bzw. die Gemeinderäte wurde ausgesetzt. Seit mehr als fünf Wochen arbeitet 
die Gemeinde in dieser Ausnahmesituation. Die Gemeinde Berglen ist gut vorbereitet und so-
wohl organisatorisch, finanziell, ehrenamtlich und auch infrastrukturell durchaus in der Lage, 
diese Krisenzeit zu überstehen. Der Dank des Vorsitzenden richtet sich an die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer sowie an die Belegschaft des Rathauses, insbesondere an Frau 
Boschatzke (Leiterin Ordnungsamt). Die Reduzierung der Vor-Ort-Präsenz im Rathaus ist ab 
morgen aufgehoben, das bedeutet, dass nicht mehr im Schichtbetrieb gearbeitet werden muss. 
Voraussichtlich ab 04.05.2020 wird das Rathaus für den Publikumsverkehr wieder eingeschränkt 
geöffnet. Die Landesregierung hat sich auf eine Pflicht zum Tragen von sogenannten „Alltags-
masken“ beim Einkaufen und im ÖPNV ab 27.04.2020 verständigt. Die Landesregierung hat in 
einem ersten Schritt den Kommunen zur Unterstützung 100 Millionen Euro zur Verfügung ge-
stellt. Für die Gemeinde Berglen beläuft sich diese Corona-Hilfe auf 36.035 €. Die Einnahme-
ausfälle in den Kindertageseinrichtungen, der Kernzeit-Betreuung, dem Waldkindergarten und 
der Bläserklasse belaufen sich auf insgesamt 35.857 €. Somit wäre der Monatsbeitrag für die 
Kindertageseinrichtungen für April abgedeckt. Mit dem Einzug der Gebühren für Mai soll vorerst 
noch abgewartet werden, bis eine Klarstellung von Seiten der Landesregierung erfolgt. Voraus-
sichtlich in der Gemeinderatssitzung im Mai oder Juni kann dann abschließend entschieden 
werden, ob und in welchem Umfang die Gebühren erlassen werden.    
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
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1.4. Bekanntgaben  

- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse 

   

    

Der Vorsitzende gibt nachfolgend die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse bekannt: 
 
 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses    05.05.2020 
 Sitzung des Gemeinderats      26.05.2020 
 Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  07.07.2020   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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1.5. Bekanntgaben  

- Genehmigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2020 
   

    

Bürgermeister Friedrich gibt bekannt, dass die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2020 
von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt wurden.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
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1.6. Bekanntgaben  

- Schnellere Internetanbindung der Nachbarschaftsschule 
   

    

Der Vorsitzende informiert, dass in der Nachbarschaftsschule seit Mitte März eine verbesserte 
Internetverbindung (ca. 200 Mbit/s im Download und 40 Mbit/s im Upload) vorliegt. Dies ist die 
Voraussetzung für ein verbessertes Digitalisierungsangebot für die Schule.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.7. Bekanntgaben  

- Finanzieller Ausgleich für die Allgemeinwohlverpflichtung Kommunal-
wald 

   

    

Bürgermeister Friedrich gibt bekannt, dass die Gemeinde als finanziellen Ausgleich für die be-
sondere Allgemeinwohlverpflichtung des Kommunalwalds 6.214 € erhält.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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1.8. Bekanntgaben  

- Förderung Strukturgutachten Wasserversorgung 
   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Kommune nach den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft 
für das Strukturgutachten der Gemeinde eine Zuwendung in Höhe von 10.100 € erhält. Der För-
dersatz beträgt 50%.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
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1.9. Bekanntgaben  

- Förderung Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für Projekt 
der Innenentwicklung 

   

    

Der Vorsitzende teilt mit, dass ein privater Bauherr  über das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum eine Förderung in Höhe von 25.000 € für ein Projekt im Bereich der Innenentwicklung in 
Bretzenacker erhalten hat.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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1.10. Bekanntgaben  

- Initiative gegen Motorradlärm - Forderungskatalog / Schilder gegen Lärm 
   

    

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die von mehr als 80 Städten, Gemeinden und Landkreisen 
aus Baden-Württemberg gegründete Initiative gegen Motorradlärm, bei der auch die Gemeinde 
Berglen vertreten ist. Zwischenzeitlich wurde ein Forderungskatalog initiiert und erste Hinweis-
schilder an mehreren Stellen im Gemeindegebiet angebracht.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.11. Bekanntgaben  

- Abschluss der Sanierung der L 1120 und des Ausbaus der K 1915 
   

    

Bürgermeister Friedrich teilt mit, dass die Sanierung der L 1120 zwischen Stöckenhof und dem 
Rettichkreisverkehr nahezu abgeschlossen ist. Mit der Freigabe der Straße ist am 24.04.2020 zu 
rechnen. Auch der Ausbau der K 1915 zwischen Rettersburg und Öschelbronn ist fast abge-
schlossen.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Geburtstage der Gemeinderäte seit der letzten Sitzung am 28.01.2020 
   

    

Der Vorsitzende spricht folgenden Gemeinderäten, die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 
28.01.2020 Geburtstag hatten, seine Glückwünsche aus und bedankt sich für das ehrenamtliche 
Engagement: 
 
 Gemeinderat Thomas Walter   29. Januar 
 Gemeinderätin Ulrike Höflich    22. März 
 Gemeinderat Dieter Beck    7. April 
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2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Brückensanierung in Oppelsbohm 
   

    

Gemeinderätin Dr. Reichart nimmt Bezug auf die Sanierung der beiden Fußgängerbrücken in 
Oppelsbohm. Die Anlieger seien verwundert über die Höhe der Brücken. Die Verwaltung hatte 
von einer Erhöhung von 0,4 m gesprochen, den Anliegern erscheint sie jedoch höher. Dadurch 
habe man einen Blick in die angrenzenden Grundstücke, was für die Anlieger problematisch 
scheint. 
 
Bauamtsleiter Rabenstein teilt hierzu mit, dass aufgrund der schlechten Untergrundverhältnisse 
noch Angleichungsarbeiten durchgeführt werden müssen. Die Verwaltung wird auf die Anlieger 
zugehen und das weitere Vorgehen abstimmen.  
 
Im Übrigen empfiehlt es sich, dass die Anlieger die Verwaltung direkt kontaktieren.     
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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2.3. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat – Elektroverteiler in 

Reichenbach 
   

    

Zur Anfrage von Gemeinderat Frey bezüglich des von der Dorfgemeinschaft Reichenbach ge-
wünschten Elektroverteilers teilt der Vorsitzende mit, dass das Anliegen bekannt sei, man aber 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der nicht besetzten Technikerstelle noch nicht da-
zugekommen ist. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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2.4. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Spielplatz Ameisenstraße in Hößlinswart 
   

    

Gemeinderätin Zeller fragt an, ob die Erneuerung des Spielplatzes in der Ameisenstraße in Höß-
linswart vorgezogen werden könnte. 
 
Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass eine Sanierung des Spielplatzes aufgrund der Corona-
Bedingungen momentan nur schwierig vorgenommen werden kann.  
 
Nachrichtlich: Nach Rücksprache mit Bauhofleiter Albrecht sollen die Arbeiten unter Beachtung 
der Sicherheitsvorgaben Anfang nächster Woche beginnen. Aufgrund des kleinen Personalkrei-
ses werden diese allerdings längere Zeit benötigen.  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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2.5. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Veranstaltungen in Zeiten von Corona 
   

    

Gemeinderat Hammer nimmt Bezug auf Corona-Verordnung, nach der sämtliche Veranstaltun-
gen bis 15.06.2020 abgesagt sind. Großveranstaltungen können sogar bis 31.08.2020 nicht 
stattfinden. Er erkundigt sich, welche Veranstaltungen hierunter fallen. 
 
Ordnungsamtsleiterin Boschatzke teilt mit, dass man ab einer Anzahl von 1.000 Personen von 
einer Großveranstaltung ausgehe. Sie geht jedoch davon aus, dass es in absehbarer Zeit noch 
genauere Informationen hierzu geben wird. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Corona-Verordnung nach heutigem Stand bis zum 
15.06.2020 gilt. Möglicherweise ist eine Lockerung der Maßnahmen bereits früher möglich. 
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stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
2.6. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Erdarbeiten beim alten Auffüllplatz in Steinach 
   

    

Gemeinderat Walter weist darauf hin, dass beim alten Auffüllplatz an der Waldstraße in Steinach 
Erdauffüllungen vorgenommen wurden. Die Auffüllungen sind über einen halben Meter hoch. 
 
Bauamtsleiter Rabenstein sagt eine Überprüfung zu.    
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2.7. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Zulässigkeit von Fahrzeugwäsche von PKW und landwirtschaftlichen 
Maschinen 

   

    

Gemeinderat Hammer erkundigt sich, ob ein Ölabscheider bei der Wäsche von PKWs und bei 
der von landwirtschaftlichen Maschinen verpflichtend notwendig ist. 
 
Ordnungsamtsleiterin Boschatzke teilt hierzu mit, dass die genannten Maßnahmen auf öffentli-
chen Straßen verboten sind, jedoch auf Privatgrundstücken durchgeführt werden dürfen, ohne 
dass ein Ölabscheider notwendig ist.    
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Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
2.8. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Beschilderung des Wirtschaftswegs / Radwegs der K 1915 
   

    

Zur Anfrage von Gemeinderätin Rommel führt der Vorsitzende aus, dass die Beschilderung des 
die K 1915 begleitenden landwirtschaftlichen Wegs und des Radwegs noch fehlt. Eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung für den Wirtschaftsweg ist nicht möglich.    
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3. Bürgerfragestunde    
    

Von den anwesenden Bürgern werden keine Anfragen gestellt.   
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4. Sanierung der elektrotechnischen Anlagen und der Sanitärbereiche sowie 

Klimatisierung der Nachbarschaftsschule - Stockwiesen 1 in Oppelsbohm 
 

   

    

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 584/2020 vor. Die Vorlage ist Be-
standteil des Protokolls. 
 
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Bachmann vom Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia und führt 
dann kurz in die Thematik ein. Er weist darauf hin, dass ein Förderantrag gestellt wurde. Die 
Gewährung der Fördermittel ist jedoch noch nicht entschieden.  
 
Nachfolgend erläutert Herr Bachmann die geplanten Maßnahmen, den Terminplan und die Kos-
ten anhand einer PowerPoint-Präsentation ausführlich. 
 
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Probleme mit der Lüftung und Klimatisierung bereits seit Län-
gerem bestehen. Bei den immer wärmeren Jahreszeiten ist eine vernünftige Auskühlung der 
Räume nicht mehr möglich. Es ist daher absolut notwendig und sinnvoll, neben den ohnehin 
notwendigen Arbeiten im Gewerk Elektroarbeiten und Sanitär, auch die Klimatisierung durchzu-
führen.  
 
Gemeinderätin Dr. Reichart spricht die Sanierung der WC-Kerne an. Die Probleme in den Toilet-
ten sind auch dadurch entstanden, dass es teilweise keine Boden-Einläufe gibt. Sie erkundigt 
sich, ob auch die Leitungen geprüft und ggf. ausgetauscht werden. 
 
Herr Bachmann informiert, dass die Leitungen in den WC-Kernen so weit wie möglich zurückge-
baut werden. Optional könnte im Mädchen-WC auch ein Boden-Einlauf eingebaut werden.  
 
Gemeinderätin Dr. Reichart erkundigt sich, ob es möglich wäre, die WC-Anlagen vorab zu sanie-
ren. 
 
Bauamtsleiter Rabenstein weist darauf hin, dass sich der Förderantrag auf alle drei Gewerke 
(Elektro, Sanitär, Klimatisierung) bezieht und es förderschädlich wäre, wenn ein Gewerk jetzt 
vorgezogen wird.  
 



Der Vorsitzende betont, dass in Anbetracht der prognostizierten Fördermittelhöhe die Sanierung 
nicht ohne die Gewährung eines Zuschusses stattfinden sollte. Sollte der Antrag aufgrund feh-
lender Mittel in diesem Jahr abgelehnt werden, dann soll eine Förderung über das neue Landes-
förderprogramm für Schulsanierungen, welches bis Ende dieses Jahres aufgelegt wird, bean-
tragt werden. Sofern auch dieser Antrag negativ beschieden würde, müsste der Gemeinderat 
entscheiden, ob die Sanierung auch ohne Fördermittel durchgeführt wird. 
 
Gemeinderätin Dr. Reichart betont, dass die Zustände im sanitären Bereich dringend verbessert 
werden müssen. Es wäre schade, wenn nochmal ein Jahr verloren gehen würde. 
 
Der Vorsitzende teilt die Einschätzung von Frau Dr. Reichart bezüglich der Notwendigkeit der 
Maßnahme. 
 
Gemeinderat Klenk nimmt Bezug auf die Sonnenschutzsituation und erkundigt sich nach der 
Notwendigkeit einer eventuellen Anpassung und Änderung. Er denkt hier an eine Beschattung 
von außen.  
 
Bauamtsleiter Rabenstein weist darauf hin, dass Änderungen an der Fassade mit dem Landes-
denkmalamt wegen der Urheberrechte abgeklärt werden müssen. 
 
Der Vorsitzende sagt zu, den Hinweis bezüglich der Beschattung aufzunehmen und zu prüfen.  
 
Zu einer Anfrage von Gemeinderat Kraus führt Herr Bachmann aus, dass es Überlegungen gibt, 
die vorhandene Photovoltaik-Anlage zu erweitern. Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung wurde 
jedoch noch nicht gemacht. 
 
Der Vorsitzende sichert abschließend zu, dass die Verwaltung im Zuge der Konkretisierung der 
Planung auf die Schule und den Elternbeirat bzgl. der Ausstattung der Sanitäreinrichtungen zu-
gehen wird.  
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgestellten Planung des Ingenieurbüros 

Bachmann & Gedinia und stimmt dieser zu. 
 

2. Das Gesamtprojekt wird frühestens im Jahr 2021 unter der Voraussetzung, dass ein 
Zuschuss gewährt wird, umgesetzt. Die entsprechenden Finanzmittel werden für die 
Haushaltsjahre 2021 ff. im Haushaltsplan unter dem Produkt 21100100-78710000 be-
reitgestellt. Sollte der Förderantrag negativ beschieden werden, soll zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt ein erneuter Förderantrag gestellt werden. 

 
3. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung des Gesamtprojekts beauftragt und ermäch-

tigt, die erforderlichen Ausführungspläne und die Ausschreibungsunterlagen vorbe-
reiten zu lassen sowie die Ausschreibung durchzuführen. Mit der Ausschreibung wird 
jedoch so lange abgewartet, bis Klarheit über den beantragten Landeszuschuss be-
steht. Das Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia sowie ggf. weitere Fachplaner werden 
entsprechend beauftragt. 

 
4. Die Verwaltung wird ermächtigt, ggf. eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung zu 

beantragen. Das evtl. erforderliche gemeindliche Einvernehmen wird gemäß § 36 Ab-
satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) erteilt. 

   
 
Verteiler: 1 x Bauamt  
 



 
 

 

 
 

Sanierung der elektrotechnischen Anlagen und der Sanitärbereiche 
sowie Klimatisierung der Nachbarschaftsschule - Stockwiesen 1 in 

Oppelsbohm 
 
Die Nachbarschaftsschule wurde in den Jahren 1968/1969 gebaut. In den Jahren 2008/2009 

hat eine Sanierung des Flachdachs durch die Aufbringung einer Wärmedämmung stattgefun-

den, die Fassade wurde durch Alu-Profilelemente erneuert und es wurden brandschutztechni-

sche Maßnahmen, unter anderem der Neubau eines Rettungssteges in Form einer Rampe zum 

OG des Gebäudes als zweiten Fluchtweg, sowie sonstige Sanierungsmaßnahmen wie bspw. 

der Austausch der Beleuchtung durchgeführt. Im Jahr 2013 erfolgten ein Umbau und eine Er-

tüchtigung der Heizungsanlage.  

 

Im Inneren des Gebäudes besteht allerdings immer noch Handlungsbedarf. Unter anderem sind 

die WCs veraltet und nicht mehr zeitgemäß, die Raumtemperatur gemäß der Arbeitsstätten-

richtlinie in Schulen von 26°C wird aufgrund von Sonneneinstrahlung zeitweise überschritten 

und die Betriebssicherheit ist aufgrund nicht normkonformer Elektrounterverteiler nicht vollum-

fänglich gegeben. 

 

Das Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia aus Korb wurde mit der Untersuchung beauftragt, wel-

che Maßnahmen zur Behebung der Schwachstellen durchgeführt werden müssen. Hieraus 

wurde ein Sanierungskonzept erarbeitet. Das Ingenieurbüro schlägt vor, die Einzelraumregele-

gung an den bestehenden Heizkörpern sowie die vorhandene Lüftungsanlage durch die Wie-

derinbetriebnahme inklusiver baulicher Anpassungen instand zu setzen. Des Weiteren sollen 

alle Klassen- und Büroräume klimatisiert werden. Die Photovoltaikanlage der Sporthalle kann 

den Strombedarf der neuen Klimageräte im Schulgebäude dabei teilweise abdecken. Zurzeit 

wird geprüft, wie hoch der tatsächliche Anteil ist. Ferner sind die auf Grundlage eines E-Checks 

ermittelten Mängel zu beseitigen. Zudem ist die Sanierung der WC-Kerne im Erd- und Oberge-

schoss geplant. Die Gesamtkosten belaufen sich nach einer Kostenschätzung des Ingenieurbü-

ros auf rd. 748.000,-- €. 

 
Das Projekt wird vorrangig durch das Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia betreut. Die Koordi-

nation und Abwicklung der Sanierung der WC-Anlagen soll allerdings entweder über den neuen 

technischen Mitarbeiter des Bauamts oder durch einen geeigneten externen Fachingenieur/-

architekten erfolgen.  

 

Ein anderer Aspekt, welcher ebenfalls noch untersucht werden muss, sind die Vorgaben, wel-
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che sich evtl. aus der Denkmalschutzeigenschaft der Nachbarschaftsschule ergeben. Hierzu 

sollte eigentlich bereits am 18.03.2020 ein Vor-Ort-Termin zusammen mit der unteren Denk-

malbehörde und dem Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia sowie Mitarbeitern des Bauamtes 

stattfinden, welcher aber leider aufgrund der Corona-Pandemie auf unbestimmte Zeit verscho-

ben werden musste. Die Verwaltung hofft zeitnah klären zu können, ob die geplanten Maßnah-

men wie vorgesehen möglich sind und einer denkmalschutzrechtlichen Genehmigung bedürfen. 

 

Die Verwaltung hat am 16.12.2019 einen Förderantrag für einen Landeszuschuss an das Re-

gierungspräsidium Stuttgart versendet. Der beantragte Zuschuss beläuft sich auf 246.777 €, 

wobei die exakte Höhe bezüglich der Klimatisierungsmaßnahmen noch nicht feststeht. Nach 

Rücksprache mit den Mitarbeitern des Regierungspräsidiums gibt es aktuell noch keine Rück-

meldung vom Kultusministerium, wie der Antrag beschieden wird. Der letzte Stand der Mitarbei-

ter ist jedoch, dass für den Regierungsbezirk Stuttgart keine Mittel mehr zur Verfügung stehen. 

Es wird daher davon ausgegangen, dass der Antrag aufgrund fehlender Mittel in diesem Jahr 

abgelehnt wird. 

 

Die Verwaltung ist jedoch der Auffassung, dass in Anbetracht der prognostizierten Fördermittel-

höhe die Sanierung nicht ohne die Gewährung eines Zuschusses stattfinden sollte. Es wird 

vielmehr angeraten, die Umsetzung des zweifelsohne wichtigen Vorhabens ggf. zeitlich zu ver-

schieben.  

Darüber hinaus wurde die Verwaltung darüber informiert, dass voraussichtlich bis Ende dieses 

Jahres ein neues Landesförderprogramm für Schulsanierungen aufgelegt wird. Falls der jetzige 

Förderantrag tatsächlich negativ beschieden werden sollte, besteht die Möglichkeit, dass der 

Antrag automatisch für das neue Förderprogramm aufgenommen wird.  

 

Grundsätzlich erstreckt sich der Bewilligungszeitraum bei beiden Förderprogrammen über ein 

Jahr, das heißt ab Zugang des Zuwendungsbescheids hat die Gemeinde ein Jahr Zeit mit dem 

Projekt zu beginnen. Als Baubeginn zählt bereits die Vergabe von Handwerksleistungen. Für 

den Fall, dass der jetzige Förderantrag widererwartend doch positiv beschieden werden sollte, 

könnten die Ausführungsplanung und die Ausschreibung vorbereitet werden (entsprechende 

Finanzmittel stehen im Haushaltsplan 2020 unter dem Produkt 21100100-78710000 zur Verfü-

gung), die Umsetzung der Maßnahmen würde jedoch erst im nächsten Jahr (Pfingstferi-

en/Sommerferien) stattfinden. 

 

Zudem hält die Verwaltung zum einen aufgrund der aktuellen Situation der Corona-Pandemie 

und zum anderen aufgrund der Tatsache, dass der neue technische Mitarbeiter voraussichtlich 

im September seine Stelle bei der Gemeinde Berglen antritt, die Umsetzung des Projekts erst 

im Jahr 2021 für sinnvoll. Die Ausführung der Arbeiten ist nicht während des laufenden Schul-



betriebs möglich und sollte daher in den Schulferien erfolgen. Die Herbstferien 2020 sind mit 

einer Woche zu kurz für die Durchführung der Arbeiten. 

 
Herr Bachmann wird in der Sitzung anwesend sein und einen kurzen Sachvortrag zu den ge-

planten Maßnahmen halten. 

 
Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat vor diesem Hintergrund den folgenden Beschluss 

zu fassen. 

  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
5. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgestellten Planung des Ingenieurbüros 

Bachmann & Gedinia und stimmt dieser zu. 

 
6. Das Gesamtprojekt wird frühestens im Jahr 2021 unter der Voraussetzung, dass ein 

Zuschuss gewährt wird, umgesetzt. Die entsprechenden Finanzmittel werden für die 

Haushaltsjahre 2021 ff. im Haushaltsplan unter dem Produkt 21100100-78710000 be-

reitgestellt. Sollte der Förderantrag negativ beschieden werden, soll zum nächstmög-

lichen Zeitpunkt ein erneuter Förderantrag gestellt werden. 

 
7. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung des Gesamtprojekts beauftragt und ermäch-

tigt, die erforderlichen Ausführungspläne und die Ausschreibungsunterlagen vorbe-

reiten zu lassen sowie die Ausschreibung durchzuführen. Mit der Ausschreibung 

wird jedoch so lange abgewartet, bis Klarheit über den beantragten Landeszuschuss 

besteht. Das Ingenieurbüro Bachmann & Gedinia sowie ggf. weitere Fachplaner we r-

den entsprechend beauftragt. 

 
8. Die Verwaltung wird ermächtigt, ggf. eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung zu 

beantragen. Das evtl. erforderliche gemeindliche Einvernehmen wird gemäß § 36 Ab-

satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) erteilt. 

   
 
 
Verteiler:   

 
1 x Bauamt  
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5. Bebauungsplan „Hanfäcker, 1. Änderung“ in Rettersburg - Behandlung 

und Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen - Satzungsbeschluss 
gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 585/2020, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Nachfolgend führt der Vorsitzende kurz in die Thematik ein.  
 

 
Nachfolgend fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss: 
 
1. Es wird festgestellt, dass weder ein an der Abstimmung teilnehmendes Mitglied des 

Gemeinderates, noch der Vorsitzende befangen sind. 
 
2. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs eingegange-

nen Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie des Landratsamts werden entsprechend 
dem gemeinsamen Abwägungsvorschlag der ARP und der Verwaltung (Anlagen 4 
und 5) nicht berücksichtigt bzw. zur Kenntnis genommen. 

 
3. Der Bebauungsplan „Hanfäcker, 1. Änderung“ mit den örtlichen Bauvorschriften ge-

mäß § 74 LBO auf Gemarkung Rettersburg wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Sat-
zung beschlossen. Die Satzung hat folgenden Wortlaut (siehe Anlage). 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zur Inkraftsetzung des Bebauungsplanes 

zu veranlassen. 

 
 
Nach der Beschlussfassung durch den Gemeinderat unterbricht der Vorsitzende die öffentliche 
Sitzung und lässt eine Bürgerfrage zu.  
 
Die Zuhörerin äußert auch im Namen von weiteren Anliegern die Sorge, dass die Bebauung des 
geänderten Bereichs bis an die Grundstücksgrenze der umliegenden Grundstücke heranreicht. 
Aus diesem Grund wird angefragt, ob es möglich ist, die Grünbereiche bzw. Spielflächen zu fi-



xieren.  
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Verwaltung / der Gemeinderat von Anfang an sehr 
transparent mit diesem Thema umgegangen sind. Mit der Kreisbau wurde ein Kombinationspro-
jekt von Kindertageseinrichtung und sozialem Wohnungsbau erarbeitet. Der Kaufvertrag enthält 
entsprechende Regelungen. 
Es ist nicht vorgesehen, die Gebäude unmittelbar an die umliegenden Häuser zu bauen, viel-
mehr sollen im nördlichen Teil des Grundstücks die Spielflächen für die Kindertageseinrichtung 
entstehen. Der Baukörper selbst ist im Westen und Süden des Grundstücks geplant.  
 
Bauamtsleiter Rabenstein führt ergänzend aus, dass es notwendig war, das Baufenster auch 
über den nördlichen Teil des Grundstücks auszudehnen, um die baurechtlichen Voraussetzun-
gen für die Aufstellung der Spielgeräte zu schaffen.  
 
Im Anschluss daran tritt der Gemeinderat formell wieder in die Sitzung ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
  1 x ARP  
 



 
 

 

 
 

Bebauungsplan "Hanfäcker, 1. Änderung" in Rettersburg - 
Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen - 

Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.12.2019 den Aufstellungsbeschluss 

für den Bebauungsplan „Hanfäcker, 1. Änderung“ in Rettersburg mit örtlichen Bauvorschriften 

gemäß § 74 der Landesbauordnung (LBO) gefasst und den Bebauungsplanentwurf mit Begrün-

dung gebilligt. Ferner wurde die öffentliche Auslegung der Unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Bau-

gesetzbuch (BauGB) beschlossen. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ge-

mäß § 13a BauGB aufgestellt. Die Beschlüsse des Gemeinderates sowie die Auslegung des 

Bebauungsplanes in der Zeit vom 07.01.2020 bis einschließlich 07.02.2020 sind im Amtsblatt 

der Gemeinde Berglen am 19.12.2019 öffentlich bekannt gemacht worden. Zeitgleich wurden 

die Behörden und die sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB über die 

Bauleitplanung der Gemeinde unterrichtet und um Stellungnahme zu dem Bebauungsplanent-

wurf gebeten.  

 

Die Verwaltung ist mit der geplanten Bebauungsplanänderung, die hauptsächlich im Zusam-

menhang mit der Schaffung von sozialgefördertem Wohnraum auf der KiTa steht, von Anfang 

an sehr offen und transparent umgegangen. So wurde im Notartermin für die Bauplätze und im 

Kaufvertrag selbst auf die beabsichtigte Änderung des Bebauungsplans hingewiesen. Darüber 

hinaus wurden erste Planentwürfe für das Gesamtareal in der Bürgerversammlung am 

27.11.2019 vorgestellt. Diese Unterlagen wurden auf der Gemeindehomepage veröffentlicht. 

Auch die Winnender Zeitung hat mehrmals über das geplante Kombinationsprojekt der Kreis-

baugruppe und der Gemeinde Berglen berichtet. Von privater Seite sind dennoch Stellungnah-

men zur Planung eingegangen. Diese sowie die vorliegende Stellungnahme des Landratsamtes 

wurden von der beauftragten Architekten Partnerschaft ARP ausgewertet und zusammen mit 

der Verwaltung ein Abwägungsvorschlag für den Gemeinderat erarbeitet (siehe Anlage).  

 

Nachdem sich aufgrund dieser Stellungnahmen keine Änderungen ergeben haben, kann nun 

das Verfahren abgeschlossen und der Satzungsbeschluss gefasst werden.  

 
   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
5. Es wird festgestellt, dass weder ein an der Abstimmung teilnehmendes Mitglied des 

Gemeinderates, noch der Vorsitzende befangen sind. 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/585/2020 621.41 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

21.04.2020 öffentlich Entscheidung 
 
 



 

6. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs eingegan-

genen Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie des Landratsamts werden entspre-

chend dem gemeinsamen Abwägungsvorschlag der ARP und der Verwaltung (Anla-

gen 4 und 5) nicht berücksichtigt bzw. zur Kenntnis genommen. 

 

7. Der Bebauungsplan „Hanfäcker, 1. Änderung“ mit den örtlichen Bauvorschriften 

gemäß § 74 LBO auf Gemarkung Rettersburg wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 

Satzung beschlossen. Die Satzung hat folgenden Wortlaut (siehe Anlage). 

 

8. Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zur Inkraftsetzung des Bebauungspla-

nes zu veranlassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
Verteiler:   

 
1 x Bauamt 
1 x ARP  
 

 





























































































































Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
6. KTSV Hößlinswart e.V. - Antrag auf Zuschuss zum Erwerb eines Sport-

platzrasenmähers 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 586/2020, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen. 
 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 
Der Gemeinderat bewilligt dem KTSV Hößlinswart e.V. für die Ersatzbeschaffung eines 
Großflächenmähers einen verlorenen Zuschuss in Höhe von 50 % der Anschaffungskos-
ten.  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei  
  1 x Ordnungsamt    
 



 
 

 

 
 

KTSV Hößlinswart e.V. - Antrag auf Zuschuss zum Erwerb eines 
Sportplatzrasenmähers 

 
Der 30 Jahre alte Sportplatzrasenmäher des KTSV Hößlinswart e.V. musste im Januar dieses 

Jahres aufgrund eines nicht reparablen Schadens ersetzt werden. Die Kosten für den Erwerb 

eines kostengünstigen Vorführgerätes liegen bei 19.250,00 €.  

 

Der Verein beantragt mit beigefügtem Schreiben einen Zuschuss zur Ersatzbeschaffung eines 

Großflächenmähers für die Sportplatzpflege. 

 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 19. April 2008 wurden die früheren Vereinsförderrichtlinien 

aufgehoben und man kam u.a. überein, im Einzelfall eine Projektförderung zu gewähren. 

 

Der KTSV hat in den letzten Jahren große Anstrengungen unternommen, um ein modernes 

Vereinszentrum zu schaffen. So wurden u.a. die Außenanlagen des Vereinsgeländes fertigge-

stellt und ein Rasenspielfeld neu gebaut. Die finanziellen Anstrengungen des Vereins sind be-

merkenswert.  

 

Nachdem die Gemeinde Berglen im Sportgelände Brühl in Erlenhof (Hauptnutzer SSV Stein-

ach-Reichenbach e.V.) entsprechende Investitionen getätigt hat, erscheint es ein Gebot der 

Fairness, auch die Beschaffung eines Großflächenmähers durch den KTSV großzügig zu unter-

stützen. Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, für die Maßnahme einen Zuschuss in Höhe von 

50 % der Kosten zu bewilligen.  

   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat bewilligt dem KTSV Hößlinswart e.V. für die Ersatzbeschaffung eines 
Großflächenmähers einen verlorenen Zuschuss in Höhe von 50 % der Anschaffungskos-
ten.  

   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei  
1 x Ordnungsamt    
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/586/2020 552.14 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

21.04.2020 öffentlich Entscheidung 
 
 







Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
7. Verlängerung der Vereinbarung zur interkommunalen Kooperation mit der 

Gemeinde Weissach im Tal im Rahmen des Pakts für Integration bis 30. 
September 2022 
 

   

    

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 573/2020 vor. Die Vorlage ist Be-
standteil des Protokolls.   
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 
 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, die Integrationsmanagerin der Gemeinde Berglen 
für weitere 24 Monate, bis 30. September 2022, zu beschäftigten. Die Verwaltung wird er-
mächtigt hierfür alle weiteren Schritte in die Wege zu leiten. 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt      
 



 
 

 

 
 

Verlängerung der Vereinbarung zur interkommunalen Kooperation mit 
der Gemeinde Weissach im Tal im Rahmen des Pakts für Integration 

bis 30. September 2022 
 
Mit der Gemeinde Weissach im Tal besteht seit 1. Oktober 2017 eine interkommunale Koopera-

tion im Rahmen des Pakts für Integration. Das bedeutet, dass die Gemeinde Weissach im Tal 

zwei Integrationsmanagerinnen angestellt hat und sich durch eine öffentlich-rechtliche Verein-

barung verpflichtet hat, eine Integrationsmanagerin mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % 

für die Gemeinde Berglen zu beschäftigen. 

 

Eine 100%-Förderung der Personalkosten ist durch das Programm „Integrationsmanagement“ 

des Landes Baden-Württemberg gegeben. Die Laufzeit dieses Förderprogramms war ursprüng-

lich auf 24 Monate begrenzt. Im Jahre 2018 wurde der Pakt für Integration um ein weiteres Jahr 

verlängert, so dass die aktuelle Kooperation noch bis 30. September 2020 laufen wird. 

 

Mit Schreiben vom 27. Januar 2020 hat das Ministerium für Soziales und Integration Baden-

Württemberg über die Fortführung des Integrationsmanagements um weitere 24 Monate infor-

miert. Mit dem vom Landtag verabschiedeten Doppelhaushalt 2020/2021 wurden im Rahmen 

des Paktes für Integration jeweils 70 Millionen Euro pro Jahr zur Fortsetzung des Integrations-

managements bereitgestellt. Damit kann die begonnene Arbeit der rund 1.200 Integrationsma-

nagerinnen und -manager im Land für weitere zwei Jahre fortgeführt werden.  

 

Eine Verlängerung des Bewilligungszeitraums auf maximal 60 Monate ist auf Antrag möglich. 

 

Sowohl die Gemeinde Weissach im Tal, als auch die Gemeinde Berglen möchten von diesem 

Antragsrecht Gebrauch machen und für weitere 24 Monate, also bis 30. September 2022, Integ-

rationsmanager/innen beschäftigen. 

   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, die Integrationsmanagerin der Gemeinde Berg-

len für weitere 24 Monate, bis 30. September 2022, zu beschäftigten. Die Verwaltung wird 

ermächtigt hierfür alle weiteren Schritte in die Wege zu leiten. 

   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Hauptamt      
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/573/2020  

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

17.03.2020 öffentlich Entscheidung 
 
 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
8. Förderung Baumschnitt des Landes Baden-Württemberg 2020 bis 2025 

 
   

    

Auf die Sitzungsvorlage 587/2020, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Gemeinderat Haller regt an, den freiwilligen kommunalen Beitrag einem anderen Verwendungs-
zweck zuzuführen, nämlich der Mistelentfernung.  
 
Der Vorsitzende sieht die Möglichkeit beides unter einen Hut zu bringen. So gibt es die Überle-
gung, die Förderantragstellung durch die Verwaltung mit Unterstützung von Ehrenamtlichen 
durchführen zu lassen. Zudem gibt es in Berglen die Kurz-Seitz´sche Stiftung, die den Natur- 
und Umweltschutz in Berglen fördert und u.a. bereits Pflanzaktionen für Streuobstwiesen bezu-
schusst hat. So wurden über das Stiftungsprojekt bereits 2.000 neue Hochstämme gepflanzt. Als 
weiteres Projekt könnte die Mistelentfernung angegangen werden.    
 

 
Nachfolgend beschließt der Gemeinderat einstimmig: 
 
1. Die Gemeinde Berglen unterstützt die administrative Abwicklung der Sammelanträge 

für die Förderung des „Baumschnitts Streuobst“ des Landes Baden-Württemberg. 
 

2. Das Streuobstkonzept wird von der Gemeinde Berglen darüber hinaus mit einem fre i-
willigen kommunalen Betrag in Höhe von 5,-- € / Baumschnitt bezuschusst. 

 

 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei  
  1 x Ordnungsamt   
 



 
 

 

 
 

Förderung Baumschnitt des Landes Baden-Württemberg 2020 bis 
2025 

 

Das in 2015 erstmals angebotene Förderprogramm „Baumschnitt Streuobst“ des Lan-
des Baden-Württemberg für den Obstbaumschnitt in Streuobstwiesen wird in diesem 

Jahr für zunächst fünf weitere Jahre bis 2025 verlängert. 

Damit der Aufwand bei der Antragsstellung, Auszahlung und Kontrolle dieser Förderung 
in einem guten Verhältnis zum Nutzen steht, sind nur Sammelanträge vorgesehen. Inte-
ressierte Kommunen, Vereine, Aufpreisinitiativen, Mostereien/Brennereien sowie Grup-
pen von mindestens drei Privatpersonen können bis zum 15.07.2020 für den Förderzeit-

raum 2020-2025 einen Sammelantrag auf Förderung beim Regierungspräsidium Stutt-
gart stellen. 

Gefördert wird der fachgerechte Schnitt von großkronigen Kern- und Steinobstbäumen 

mit einer Mindeststammhöhe von 1,40 m ab dem dritten Standjahr auf Streuobstwiesen 
im Außenbereich, d.h. außerhalb des Siedlungsbereiches oder dem Geltungsbereich 
von Bebauungsplänen. Pro Baum sind in den fünf Jahren zwei Schnitte durchzuführen, 

die mit jeweils 15 Euro gefördert werden. Die Auszahlung der Förderung wird von den 
Teilnehmer/innen jährlich für die durchgeführten Schnittmaßnahmen beantragt.  

Folgende Kriterien für einen fachgerechten Baumschnitt sind zu beachten: 

Der fachgerechte Baumschnitt soll die Vitalität, Stabilität und Lebensdauer der Streu-
obstbäume erhöhen. Bei allen Schnittmaßnahmen ist zu beachten: 

 keine großflächigen Schnittstellen (größer 10 cm), insbesondere nicht am Stamm 
oder auf der Astoberseite, 

 keine unsaubere Schnittführung mit Rindenrissen oder Stummeln, 

 sichere Statik des Baumes, 

 erkennbarer Kronenaufbau, 

 ausreichend Fruchtholz im Baum belassen – kein kahles Gerüst, 

 kein Frühjahrs- oder Sommerschnitt bei erkennbarer Brutaktivität von Vögeln. 

 

Für den ersten Förderzeitraum 2015-2020 des Programms wurden durch die Gemeinde 

Berglen in 2015 vier Sammelanträge gestellt, die den Schnitt von insgesamt rund 6.000 

Streuobstbäumen beinhalteten.  

 

Im Interesse des Erhalts unserer Kulturlandschaft ist es sicher sinnvoll, auch an der 

Weiterführung dieser interkommunalen Konzeption mitzuwirken und den privaten 

Grundstücksbesitzern den Zugang zu den Fördermitteln, der mit einem hohen administ-

rativen Aufwand verbunden ist, zu erleichtern. 
  

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/587/2020 780.32 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

21.04.2020 öffentlich Entscheidung 
 
 



  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 

3. Die Gemeinde Berglen unterstützt die administrative Abwicklung der Sammelanträge 

für die Förderung des „Baumschnitts Streuobst“ des Landes Baden-Württemberg. 

 

4. Das Streuobstkonzept wird von der Gemeinde Berglen darüber hinaus mit einem 

freiwilligen kommunalen Betrag in Höhe von 5,-- € / Baumschnitt bezuschusst. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei  
1 x Ordnungsamt   
 

 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 21.04.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Herr Daniel Schreiber; Frau Annika Büning; Herr Reiner Raben-
stein 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
9. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden    
    

Der Vorsitzende informiert das Gremium über folgende bei der Gemeindeverwaltung eingegan-
genen Spenden: 
 
Uwe Burger   Spende für Renovierung   750,00 € 
    Spielplatz Steinach    
Gerda Schopp  Spende für Solidarität Corona  500,00 € 
 
   
 

 
Der Gemeinderat stimmt der Spendenannahme einstimmig zu. 
 
Der Vorsitzende dankt allen Spendern für das großartige Engagement. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Gemeindekasse 
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